
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Verena Osgyan 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
vom 26.02.2016

Burgenmuseum auf der Cadolzburg

Wie aktuellen Presseberichten zu entnehmen ist, plant Fi-
nanzminister Dr. Markus Söder die Etablierung eines Mu-
seums auf der Cadolzburg, welches im kommenden Jahr 
eröffnet werden soll. 

Ich frage die Staatsregierung:

1.  Seit wann existieren Planungen zur Etablierung eines 
Burgenmuseums auf der Cadolzburg?

1.1 Welche chronologische Entwicklung gibt es bei den 
Planungen zur Etablierung eines Burgenmuseums auf 
der Cadolzburg?

1.2 Welche Entscheidungen wurden bislang hierzu gefällt 
(bitte Begründung angeben)?

2.  Wann soll das Museum auf der Cadolzburg im kom-
menden Jahr eröffnet werden?

2.1 Für welche Dauer ist das Museum angelegt?

3.  Welches inhaltliche und museale Konzept liegt für das 
Museum vor (bitte detailliert beschreiben)?

3.1 Wie viele Stellen sind im Konzept vorgesehen?
3.2 Welche Stellen sind im Konzept vorgesehen?

4.  Welche Kosten sind für das laufende und das kom-
mende Jahr für den Freistaat Bayern im Rahmen der 
Etablierung des Museums zu erwarten?

4.1 In welchem Haushaltsplan sind die Kosten aufgeführt?
4.2 Für welche Positionen sind die Kosten berechnet (Re-

novierung, Personal u. Ä.)?

5.  Bei einer Verteilung der Kosten auf unterschiedliche 
Träger:

5.1 Welche weiteren Kostenträger sind vorgesehen?
5.2 Welche Verhandlungsergebnisse sind mit diesen be-

reits erzielt worden?
6.3 Welchen Anteil der Kosten trägt prozentual unter die-

sen Umständen der Freistaat Bayern?

6.  Werden Eintrittspreise erhoben?
6.1 Wenn ja, wie hoch sind diese en detail?
6.2 Wenn ja, welche Ermäßigungen werden angeboten?

Antwort
des Staatsministeriums der Finanzen, für Landesent-
wicklung und Heimat
vom 04.04.2016

1.  Seit wann existieren Planungen zur Etablierung ei-
nes Burgenmuseums auf der Cadolzburg?

Der weitere Ausbau des Alten Schlosses in der Cadolzburg 
wurde am 13. April 2012 bekannt gegeben. Gleichzeitig wur-
de die Bayerische Verwaltung der Staatlichen Schlösser, 
Gärten und Seen damit beauftragt, ein Nutzungskonzept für 
die gesamte Cadolzburg zu erarbeiten.

1.1 Welche chronologische Entwicklung gibt es bei 
den Planungen zur Etablierung eines Burgenmu-
seums auf der Cadolzburg?

1.2 Welche Entscheidungen wurden bislang hierzu ge-
fällt (bitte Begründung angeben)?

Die chronologische Entwicklung der Planungen für das Mu-
seum ist nachfolgender Tabelle zu entnehmen: 
13.04.2012 Bekanntgabe des weiteren Ausbaus der Cadolz-

burg sowie Beginn der musealen Planung.
09.05.2012 Entscheidung für die Einrichtung eines Erlebnis-

museums zur Burggeschichte. Das Konzept soll 
auf Familien und Kinder ausgerichtet sein. 

31.01.2013 Übermittlung des Bauantrags für den zweiten 
Bauabschnitt (Ausbau für museale und kulturelle 
Zwecke) durch die Schlösserverwaltung. 

27.02.2013 Erteilung Planungsauftrag an die Schlösserver-
waltung.

10.07.2013 Genehmigung der Baumaßnahme durch den 
Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen 
des Bayerischen Landtages (Haushaltsunterlage 
Bau – HU-Bau).

24.05.2014 Vorstellung des Museumskonzeptes.
30.04.2015 Eröffnung der Ausstellung „Macht im Spagat. 

Brandenburgs Kurfürsten auf der Cadolzburg“ 
und Beginn der ROADSHOW: „Auf dem Weg 
nach oben. Von Cadolzburg nach Berlin“ als Vor-
geschmack auf das Burgerlebnismuseum.

 
2.  Wann soll das Museum auf der Cadolzburg im 

kommenden Jahr eröffnet werden?
Die Eröffnung des Burgerlebnismuseums „Herrschafts-
Zeiten – Erlebnis Cadolzburg“ ist für Juni 2017 in Aussicht 
genommen.

2.1 Für welche Dauer ist das Museum angelegt?
Die museale Neukonzeption soll zu einer dauerhaften Bele-
bung des Burgareals führen.

3.  Welches inhaltliche und museale Konzept liegt für 
das Museum vor (bitte detailliert beschreiben)?

Es liegt folgendes museales Konzept vor: 
• „Blütezeit“ der Burg (14/.15 Jahrhundert).
• Vermittlung mittelalterlicher Verhältnisse in und um eine 

Burg. 
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• „Museum zum Anfassen“, zum Schmecken, Riechen, 
Ausprobieren und Selbermachen.

• Museale Präsentation, die anschaulich das Leben in ei-
ner Burg und die Bedeutung Frankens im Spätmittelalter 
vermittelt.

• Museum für „Jedermann“ durch Mischung aus Unterhal-
tung und seriösen Bildungsangeboten.

3.1 Wie viele Stellen sind im Konzept vorgesehen?
3.2 Welche Stellen sind im Konzept vorgesehen?
Eine abschließende Stellenplanung liegt derzeit noch nicht 
vor. 

4.  Welche Kosten sind für das laufende und das kom-
mende Jahr für den Freistaat Bayern im Rahmen 
der Etablierung des Museums zu erwarten?

Die Ausgaben für die Neukonzeption und Einrichtung  
des Museums auf der Cadolzburg sollen im Jahr 2016 
2.058.400 Euro betragen. 

Die Betriebskosten für das Museum werden im Jahr 2017 
etwa 50 Tsd. Euro betragen.

4.1 In welchem Haushaltsplan sind die Kosten aufge-
führt?

Die Ausgaben sind im Haushalt 2016 bei Kap. 06 16 Tit. 428 
01, 428 71, 532 71 veranschlagt. Im Haushalt 2017 sollen 
sie bei Kap. 06 16 Tit. 517 01, 517 05 und 532 71 veran-
schlagt werden.

4.2 Für welche Positionen sind die Kosten berechnet 
(Renovierung, Personal u. Ä.)?

Die Höhe der Ausgaben und die Ausgabenpositionen sind 
nachfolgender Tabelle zu entnehmen: 

2016 (in Euro)
Einrichtung 1.285.000
Honorare 303.200
Mitarbeiter / Mitarbeiterinnen 205.200
Publikationen und Werbung 155.000
Sonderaktionen 110.000
Haushaltsansatz 2.058.400

2017 (in Euro)
Heizung, Wasser, Strom, Internet, Büro 25.000
Technische Wartung/Umlage 4.000
Veranstaltungen, Werbung 21.000
Haushaltsansatz 50.000

Zu den Personalkosten wird auch auf die Antworten der Fra-
gen 3.1 und 3.2 verwiesen.

5.  Bei einer Verteilung der Kosten auf unterschiedli-
che Träger:

5.1 Welche weiteren Kostenträger sind vorgesehen?
5.2 Welche Verhandlungsergebnisse sind mit diesen 

bereits erzielt worden?
5.3 Welchen Anteil der Kosten trägt prozentual unter 

diesen Umständen der Freistaat Bayern?
Träger des Museums ist allein der Freistaat Bayern.

6.  Werden Eintrittspreise erhoben?
6.1 Wenn ja, wie hoch sind diese en detail?
6.2 Wenn ja, welche Ermäßigungen werden angebo-

ten?
Die Eintrittspreise werden noch festgelegt.


